
Rechtsmedizin



Burkhard Madea
Hrsg.

Rechtsmedizin
Befunderhebung, Rekonstruktion, Begutachtung

4. Auflage



Hrsg.
Prof. Dr. Burkhard Madea
Institut für Rechtsmedizin
Universitätsklinikum Bonn
Bonn, Deutschland

ISBN 978-3-662-63434-9        ISBN 978-3-662-63435-6  (eBook)
https://doi.org/10.1007/978-3-662-63435-6

Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen Nationalbibliografie;  
detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über http://dnb.d-nb.de abrufbar.

© Springer-Verlag GmbH Deutschland, ein Teil von Springer Nature 2003, 2007, 2015, 2023
Das Werk einschließlich aller seiner Teile ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung, die nicht aus-
drücklich vom Urheberrechtsgesetz zugelassen ist, bedarf der vorherigen Zustimmung des Verlags. Das gilt 
insbesondere für Vervielfältigungen, Bearbeitungen, Übersetzungen, Mikroverfilmungen und die Ein-
speicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen.
Die Wiedergabe von allgemein beschreibenden Bezeichnungen, Marken, Unternehmensnamen etc. in diesem 
Werk bedeutet nicht, dass diese frei durch jedermann benutzt werden dürfen. Die Berechtigung zur Be-
nutzung unterliegt, auch ohne gesonderten Hinweis hierzu, den Regeln des Markenrechts. Die Rechte des 
jeweiligen Zeicheninhabers sind zu beachten.
Der Verlag, die Autoren und die Herausgeber gehen davon aus, dass die Angaben und Informationen in 
diesem Werk zum Zeitpunkt der Veröffentlichung vollständig und korrekt sind. Weder der Verlag, noch die 
Autoren oder die Herausgeber übernehmen, ausdrücklich oder implizit, Gewähr für den Inhalt des Werkes, 
etwaige Fehler oder Äußerungen. Der Verlag bleibt im Hinblick auf geografische Zuordnungen und Gebiets-
bezeichnungen in veröffentlichten Karten und Institutionsadressen neutral.

Umschlaggestaltung: deblik Berlin

Planung: Hinrich Kuester, Ulrike Hartmann

Springer ist ein Imprint der eingetragenen Gesellschaft Springer-Verlag GmbH, DE und ist ein Teil von 
Springer Nature.
Die Anschrift der Gesellschaft ist: Heidelberger Platz 3, 14197 Berlin, Germany

https://doi.org/10.1007/978-3-662-63435-6
http://dnb.d-nb.de


V

Ein Geleitwort zu COVID-19

Die bedeutendste Herausforderung im Gesundheitswesen, und darüber hinaus gesamt-
gesellschaftlich mit vielen Einschränkungen bürgerlicher Freiheiten, war seit ca. März 
2020 die Corona-Pandemie, der viele Menschen behandelt- aber auch unbehandelt – 
erlagen.

Histologisch wurden charakteristische COVID-19 bedingte Lungenveränderungen 
festgestellt, wobei im Vordergrund eine sequenzielle alveoläre Schädigung stand. Typi-
sche histologische Veränderungen waren und sind: Ödem, Ausbildung alveolärer hya-
liner Membran, Alveolarschaden mit vermehrten interstitiellen lymphozytären In-
filtraten, squamöse Metaplasie der Pneumozyten, Dystelektasen mit mehrkernigen 
Zellen und abgeschilferten Alveolarmakrophagen und deutlichen Zell- und Kernpoly-
morphien.

Die folgende Abbildung zeigt einen diffusen Alveolarschaden mit hyalinen Memb-
ranen, Lungenödem, desquamierten Pneumozyten, mehrkernigen Zellen, kapillärer 
Stauung und bakterieller Superinfektion (HE x 400).

Zuweilen zeigte sich auch in anderen Organen eine lymphozytäre Entzündung bzw. 
Kapillaritis.

Die folgende Abbildung zeigt eine auch im Myokard deutliche Entzündung (HE x 
400) einer 45 Jahre alt gewordene Frau, die ambulant ohne ärztliche Behandlung ver-
starb.
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Derartige Veränderungen fanden sich auch bei nicht behandelten außerstationären 
COVID-Todesfällen.

Besonders tragisch ist, dass auch organgesunde, jüngere Personen, v.  a. Frauen 
nach Impfungen, z. B. mit dem Wirkstoff  von AstraZeneca, thrombembolische Kom-
plikationen entwickelten, wie z. B. eine Sinusvenenthrombose, deren Pathogenese noch 
nicht vollständig verstanden ist.

Die Abbildung beschreibt den Fall einer 47 Jahre alt gewordenen Frau, die nach Imp-
fung mit dem Impfstoff  von AstraZeneca an einer Sinusvenenthrombose verstarb. Alle 
Sinus waren mit Thrombi austamponiert. In Folge der venösen Stauung traten Hirn-
hautblutungen und intrazerebrale Blutungen auf.

Es bleibt zu hoffen, dass diese Pandemie dauerhaft überwunden ist. Wissenschaft-
lich wird sie uns alle noch auf Jahre begleiten – auch in der Rechtsmedizin.

Burkhard Madea

Elke Doberentz

	 Ein Geleitwort zu COVID-19
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Vorwort zur 4. Auflage

Bereits fünf Jahre nach Erscheinen der 3. Auflage des vorliegenden Buches wurde die 
Vorbereitung einer 4. Auflage der „Rechtsmedizin“ notwendig, die jetzt – 19 Jahre nach 
der Erstauflage – vorliegt. Das Buch hat sich in den Jahren entwickelt, von einem ur-
sprünglich als „Studentenlehrbuch“ konzipierten Werk zu einem Facharztbuch. Der 
Umfang hat sich – bei vergrößertem Format – von 700 Seiten auf 1000 Seiten vermehrt.

Gegenüber der Vorauflage sind nochmals einige Seiten hinzugekommen, aber die 
Schallmauer von 1000 Seiten sollte nicht überschritten werden. Daher finden sich zahl-
reiche Hinweise auf weiterführende Literatur, Spezialmonographien, den elektroni-
schen Anhang sowie die inzwischen 21 Jahre alte CME-Rubrik „Zertifizierte Fort-
bildung“ der Zeitschrift Rechtsmedizin.

Bei einem Besuch des Institutes für Rechtsmedizin der Humboldt-Universität Berlin 
im Frühjahr 1987 fragte ich Professor Prokop, ob er nicht noch einmal eine Neuauflage 
seines Lehrbuchs „Forensische Medizin“ herausgeben wolle. Er fragte zunächst zu-
rück: „Soll ich?“, erklärte dann aber, dass man heute in einem Lehrbuch den Wissens-
kanon des Faches nicht mehr adäquat darstellen könne, dazu bedürfe es viel mehr 
Enzyklopädien, wobei er an das Handwörterbuch der Gerichtlichen Medizin von 1940 
dachte. Inzwischen liegen in der Tat mehrere englischsprachige Enzyklopädien „Foren-
sic and Legal Medicine“, „Forensic Sciences“, „Forensic Science“ vor, teilweise in 
mehrfacher Auflage. Ersetzen diese Enzyklopädien ein Lehr- und Lernbuch? Aus mei-
ner Sicht nicht. Ein Buch kann man komplett lesen, eine Enzyklopädie nicht, sondern 
nur zu Stichpunkten.

Ein Lehrbuch hat immer den Versuch zu machen, die Einheit des Faches in der Viel-
falt ihrer Aufgaben darzustellen, so ein Vortragstitel von Prof. Grüner (Kiel). Aber 
nicht nur in der Vielfalt ihrer Aufgaben sondern auch in der Breite ihrer Methoden und 
der mit verschiedenen Methoden erarbeiteten Untersuchungsergebnisse zu einer ein-
heitlichen gutachterlichen Aussage zur Rekonstruktion von Geschehensabläufen.

Manche Autoren sind dem Buch seit der 1. Auflage bis heute verbunden. Viele ste-
hen – wie der Herausgeber – an der Altersgrenze oder sind bereits pensioniert, haben 
aber trotzdem noch einmal mitgemacht. Zwei Autoren der Erstauflage sind bereits ver-
storben, ihre Texte wurden mit einer thematischen Einleitung gleichwohl beibehalten.

Erfreulicherweise haben sich auch jüngere Kolleginnen und Kollegen zur Mitarbeit 
bereit erklärt. Damit hat das Buch auch im digitalen Zeitalter hoffentlich eine Zukunft.

Nahezu in allen Bereichen des Faches hat es in der Zwischenzeit erhebliche wissen-
schaftliche und methodische Weiterentwicklungen gegeben bzw. Gesetzesnovellierungen 
bzw. neue Gesetze wurden erlassen. Einige Stichpunkte seien genannt:

55 Krankenhausmorde in Oldenburg und Delmenhorst mit der Novellierung der Be-
stattungsgesetze in Bremen (2017) und Niedersachsen (2018),

55 Neue psychoaktive Substanzen mit dem Neue-psychoaktive-Stoffe-Gesetz (NpSG) 
von 2016,

55 DNA-Phänotypisierung und Bestimmung der geographischen Herkunft in der 
Strafverfolgung (erweiterte DNA-Analyse in der Strafverfolgung; Erweiterung des 
§ 81e StPO im Hinblick auf Haut-, Haar-, Augenfarbe und Alter),

55 Molekularpathologie,
55 Fortschritte der Vitalitätsdiagnostik (z. B. HSP, Aquaporin) und der postmortalen 

Biochemie für die gutachterliche Aussagesicherheit,
55 Bedrohung durch terroristische Attacken auch in Deutschland,
55 Abgründe des sexuellen Missbrauchs von Kindern mit dem dringenden Erfordernis 

adäquater Vigilanzsysteme und Meldepflichten,
55 und last but not least die Auswirkungen der Corona-Pandemie auf und für das 

Fach Rechtsmedizin.



VIII

Einerseits konnte sich das Fach Rechtsmedizin aufgrund der lokalen rechtlichen Rege-
lungen und des Engagements der Beteiligten in die autoptische, mikromorphologische 
und molekularpathologische Diagnostik von COVID-19-assoziierten Todesfällen ein-
bringen (z. B. Hamburg), andererseits ist es mancherorts zum Einbruch von Dienst-
leistungen mit vermutlich gravierenden finanziellen Einbußen für die entsprechenden 
Institute gekommen.

Die finanziellen Folgeschäden des zweifachen Lock-Down mit der überstürzten Re-
duzierung von Routineleistungen in Krankenhäusern, um Intensivbetten für CO-
VID-19-Patienten bereit zu halten, sind überhaupt noch nicht abzuschätzen und wer-
den die Folgegeneration vermutlich auf Jahrzehnte belasten.

Hatte in den vergangenen Jahren die postmortale bildgebende Diagnostik für sich 
eine Vorreiterstelle in der Weiterentwicklung des Faches beansprucht – belegt durch 
unzählige Kasuistiken –, wurde die Bedeutung der Bildgebung zuletzt besonders an-
hand von Massenkatastrophen belegt, etwa den Terroranschlägen von Paris und dem 
Grenfell-Tower Desaster in London: ohne Bildgebung keine so rasche Identifizierung. 
Inzwischen dürfte die Bildgebung vom Hype auf das Normalmaß zurechtgestutzt sein: 
ein wertvolles unterstützendes Diagnoserepertoire.

Im Vorwort der Vorauflage zitierte ich den Berliner Schwurgerichtsvorsitzenden 
Föhrig aus seinem „Kleinen Strafrichte Brevier“ zu den Anforderungen an den zu be-
stellenden Sachverständigen; er müsse „gut sein“; dazu zählen:

55 Beherrschung der theoretischen Grundlagen des Faches,
55 Fähigkeit, dies auf den konkreten Fall zu übertragen,
55 Fähigkeit, die Kenntnisse in einem fassbaren Deutsch zu formulieren,
55 persönliches Format, das jedes Einknicken gegenüber unzufriedenen Beteiligten zu-

verlässig verhindert.

Föhrig resümiert, dass mit jeder neuen Anforderung die Anzahl der „Auserwählten“ 
zusammenschrumpft. Aber damit macht er es sich zu einfach und verkennt bzw. the-
matisiert nicht die Verantwortung des Richters für die Gewährleistung eines von An-
griffen und Pöbeleien (etwa seitens der Verteidigung) freien Verfahrens.

Wir hatten in den letzten Jahren wiederholt erlebt, dass Sachverständige, die z. B. in 
einem praktischen Begutachtungsfall aufgrund von Symptomatik und Befunden ein 
Schütteltrauma annehmen, rüpelhaft als Hinterwäldler und im Hinblick auf – völlig 
fehlerhafte Anwaltsforen – als „nicht aktuell informiert“ angegangen wurden. Gerade 
bei Fällen von Kindesmisshandlung und nicht-akzidentellen Kopftraumata ist zu 
konstatieren, dass von Verteidigern auch bei Todesfällen – angeklagt zum Amtsgericht 
(!!!)  – Angeklagte als reinste „Unschuldslämmer“ präsentiert werden, während der 
Sachverständige als „Feind“ und „ignoranter Schuft“ heftig und unseriös attackiert 
wird. Föhrig hätte also allen Grund gehabt, auch das Kompetenzniveau von Gerichten 
in der Sachverhaltsaufklärung und das Niveau der Verhandlungsführung kritisch zu 
hinterfragen.

Man hat zuweilen den Eindruck, dass manches Gericht überhaupt keinen „guten“ 
Sachverständigen verdiene, weil die Kompetenz fehle, einen „guten“ von einem 
„schlechten“ Sachverständigen zu unterscheiden.

Risiko- und Fehleranalyse sowie Qualitätskontrolle haben selbst Hochrisikobereiche 
in der Medizin in den letzten Jahrzehnten außerordentlich sicher gemacht. Davon 
scheint vieles in der Rechtswissenschaft noch nicht angekommen zu sein, sonst würde 
sich manches groteske Fehlurteil  – manchmal durch mehrere Instanzen  – nicht er-
klären.

Zu danken habe ich dem Springer Verlag – Herrn Küster und Herrn Treiber –, die 
diese Neuauflage möglich gemacht haben. Mit beiden verbinden mich 20 Jahre Zu-
sammenarbeit.

Darüber hinaus ist natürlich den Autoren zu danken, neben der Routinebelastung 
oder bereits im Ruhestand die Mühen der Aktualisierung oder des Schreibens neuer 
Textbeiträge auf sich genommen zu haben.

	 Vorwort zur 4. Auflage
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Zu danken habe ich darüber hinaus den Mitarbeiter/innen des Bonner Institutes – 
jetzigen und ehemaligen. Viel aus der täglichen Routinearbeit ist in dieses Buch ein-
geflossen. Die Bewältigung der Neuauflage war zudem nur durch kontinuierliche 
Forschungsleistungen möglich, die ebenfalls in diesem Buch berücksichtigt wurden.

Burkhard Madea
Bonn
im Sommer 2021

Vorwort zur 4. Auflage



Nachwort zum Vorwort zur 4. Auflage

Sämtliche Manuskripte für die 4. Auflage wurden dem Springer-Verlag im Frühsommer 
2021 fristgerecht übergeben – mit einer unwesentlichen Verzögerung eines kleinen Ka-
pitels. Das Buch sollte im April/Mai 2022 erscheinen. Die erhebliche Verzögerung bis 
zum Erscheinen des Buches hat allein der Verlag zu verantworten, weder Herausgeber 
noch Autoren.

Diese Verzögerung hat mehrere Gründe, wobei sich für die Autoren v. a. die Kom-
munikation mit dem Satzdienstleister in Indien als besonders nervenaufreibend erwies 
(siehe hierzu Lorenz M.  Hilty, „Was leisten Wissenschaftsverlage heute eigentlich 
noch“, in Informatik_Spektrum_38_4_2015, Seite 302–305).

Im Mai 2023 übernahm Frau Ulrike Hartmann vom Springer Verlag mit mir die 
Restrukturierung der fragmentierten Kapitel des Buches, orientiert an der 3. Auflage 
und den eingereichten Manuskripten. Ohne ihr Engagement wäre die Arbeit an dem 
Buch nicht weitergegangen.

Zu danken habe ich insbesondere den Autoren, die trotz des Verdrusses weiter-
gemacht und nicht resigniert haben. Mit mehr als 18monatiger Verzögerung soll das 
Buch im Dezember 2023 erscheinen.

Burkhard Madea
Bonn
November 2023
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Vorwort zur 1. Auflage

Die Rechtsmedizin hat in den letzten Jahren erhebliche Differenzierungen und Er-
weiterungen ihres Aufgabenspektrums erfahren, die teilweise deutlich über den tradier-
ten Lehrkanon des Faches hinausgehen. Diese Fortschritte waren möglich durch die 
konsequente Implementierung moderner Analysemethoden sowie systematische 
Untersuchungen zum Beweiswert medizinisch-naturwissenschaftlicher Untersuchungs-
befunde für verschiedene rechtliche Fragestellungen. Verbesserte medizinisch-natur-
wissenschaftliche Aussagemöglichkeiten bedingen andererseits immer neue Anfragen 
und Anforderungen aus verschiedenen Rechtsgebieten an die Rechtsmedizin, die sich 
längst von einer „Hilfswissenschaft“ von Ermittlungsbehörden und Justiz zu einem 
autochthonen Forschungsgebiet gewandelt hat, das in der kurativen Medizin kaum be-
achtete Fragestellungen systematisch bearbeitet. Der gesellschaftliche Änderungen re-
flektierende Panoramawandel rechtsmedizinischer Aufgaben führte auch dazu, dass in 
älteren Lehrbüchern relativ breit dargestellte Sachverhalte wie etwa Kindstötung, il-
legaler Abort usw. heute von untergeordneter Bedeutung sind und hier nur gestreift 
werden konnten.

Ziel dieses Lehr- und Praxisbuches ist es, den derzeitigen Wissenskanon der Rechts-
medizin in einer zeitgemäßen und auf die Bedürfnisse des Arztes in Klinik und Praxis 
zugeschnittenen Weise darzustellen.

Mit dem Untertitel Befunderhebung – Rekonstruktion – Begutachtung, der in den 
einzelnen Kapiteln aufgegriffen wird, soll der Duktus ärztlich-naturwissenschaftlicher 
Begutachtung verdeutlicht werden. Ziel von Herausgeber und Autoren war es, durch 
ihre Darstellung unter Begrenzung auf das Wesentliche Verstehen zu fördern, das den 
Arzt instandsetzt, relevante Befunde zu erheben und zu deuten.

Für eine erfolgreiche ärztliche Tätigkeit von herausragender Bedeutung ist darüber-
hinaus die Kenntnis der Rolle des Arztes in unserer Rechtsordnung, die in den ab-
schließenden Kapiteln dargestellt wird.

Um das Buch auch für Studenten und Ärzte in Österreich und der Schweiz nutzbar 
zu machen, wurden die einschlägigen Rechtsvorschriften unserer Nachbarländer auf-
genommen.

Es wäre zu wünschen, wenn dieses Buch auch interessierten Juristen und Krimina-
listen das Verständnis rechtsmedizinischer Fragestellungen aus Aussagemöglichkeiten 
erleichtert, die oftmals verfahrensentscheidend sind; ein abschließendes Glossar soll 
hierbei helfen.

Zu danken habe ich dem Springer-Verlag für die Herausgabe des Buches und die 
effiziente Zusammenarbeit. Danken möchte ich darüber hinaus den Autoren, die neben 
ihrer Beanspruchung in Forschung, Lehre und Versorgungsaufgaben bereitwillig diese 
Zusatzarbeit mit nicht immer ganz leicht zu erfüllenden Anforderungen an die didak-
tische Gestaltung der Kapitel übernommen haben. Ganz herzlich danken möchte ich 
insbesondere den Mitarbeitern meines Institutes, allen voran meiner Sekretärin Frau 
Elke Weinland für die Schreibarbeiten, die redaktionelle Bearbeitung der Manuskripte 
und die Kommunikation mit Autoren und Verlag.

Mein Doktorand Marc Schlamann schließlich erstellte das Glossar und unter-
stützte mich mit konstruktiven Verbesserungsvorschlägen.

Burkhard Madea
Bonn
Juni 2002



Vorwort zur 2. Auflage

Bereits zweieinhalb Jahre nach Erscheinen der Erstauflage der Praxis Rechtsmedizin 
wurde die Vorbereitung einer Zweitauflage notwendig, was für die Akzeptanz des Bu-
ches hinsichtlich Gewichtung der Inhalte, Aufmachung und Ausstattung spricht. Auch 
in dieser vergleichsweise kurzen Zeitspanne zwischen Erst- und Zweitauflage waren 
zahlreiche Änderungen notwendig, nicht nur zur Weiterentwicklung des didaktischen 
Konzeptes, sondern zur Anpassung an geänderte rechtliche Rahmenbedingungen und 
inzwischen für die Praxis erprobte wissenschaftliche Neuerungen. Hierin zeigt sich die 
wissenschaftliche Kreativität des Faches Rechtsmedizin, das gerade als akademische 
Disziplin für das effiziente Funktionieren eines Rechtsstaates unerlässlich ist.

Erfreulicherweise haben alle Autoren der Erstauflage auch an der zweiten Auflage 
mitgewirkt; für das Kapitel Forensische Serologie/Molekulare Genetik konnte ein wei-
terer exzellenter Sachkenner als Koautor gewonnen werden. Allen Mitarbeitern bin ich 
für ihre bereitwillige Kooperation sehr dankbar. Die freundliche Aufnahme des Buches 
verdankt sich auch seiner guten Ausstattung mit zahlreichen Abbildungen, die für das 
Erfassen rechtsmedizinischer Sachverhalte unerlässlich sind. Hierfür ist dem 
Springer-Verlag, insbesondere Herrn Axel Treiber und Herrn Peter Bergmann zu dan-
ken. Die Zusammenarbeit mit dem Copy-Editing gestaltete sich effizient. Das Lesen 
der Korrekturen übernahm Frau Dr. Annette Thierauf, die Schreibarbeiten sowie die 
Kommunikation mit Autoren und Verlag lag weitgehend in den Händen von Frau Mir-
jam Pütz, denen ich beiden sehr herzlich danke.

Dem Buch wünsche ich wiederum eine gute Aufnahme bei den Lesern. Fundierte 
Kenntnisse von Aufgaben und Arbeitsweisen der Rechtsmedizin sind heute für Studen-
ten, Ärzte und Juristen wichtiger denn je.

Burkhard Madea
Bonn
Sommer 2006
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Vorwort zur 3. Auflage

Der langjährige Schwurgerichtsvorsitzende am Landgericht Berlin Friedrich-Karl 
Föhrig schreibt in seinem „Kleinen Strafrichter-Brevier“: „Der zu bestellende Sachver-
ständige muss ‚gut‘ sein!“

Was macht einen Sachverständigen gut?
a. Beherrschung der theoretischen Grundlagen seines Faches – bei nahezu jedem 

bedenkenlos zu unterstellen –;
b. Fähigkeit, diese auf den konkreten Fall zu übertragen – der Kreis der „Guten“ 

verkleinert sich –;
c. Fähigkeit, seine Erkenntnisse in einem selbst Juristen fassbaren Deutsch zu for-

mulieren – die Auswahl wird zunehmend schwieriger –;
d. Persönliches Format, das jedes Einknicken gegenüber unzufriedenen Beteiligten 

zuverlässig verhindert – nur wenige sind auserwählt …“
Gut sei es darüber hinaus, wenn der Sachverständige von seinen Ergebnissen über-

zeugt sei. Nur sei dies nachrangig, denn er entscheide nichts. Der, welcher entscheide, 
müsse überzeugt sein, nämlich der Richter.

Auf diese Anforderungen an den rechtsmedizinischen Sachverständigen versucht 
auch die Neuauflage der Praxis Rechtsmedizin vorzubereiten, wobei die Qualifikations-
anforderungen c) und d) für den rechtsmedizinischen Sachverständigen nur in der täg-
lichen Routine – insbesondere der Gutachtenerstattung in foro – erworben werden 
können.

Aber zumindest Faktenwissen und die Anwendung des Faktenwissens auf Fälle der 
täglichen Routine sollen in der Neuauflage in einer zeitgemäßen Form präsentiert 
werden.

Die Monographie versteht sich als Facharztbuch, das den Arzt auf dem Weg zum 
Facharzt für Rechtsmedizin begleiten soll. Im interdisziplinären Fach Rechtsmedizin 
soll es darüber hinaus natürlich auch dem Toxikologen und Molekularbiologen als 
Informationsquelle dienen. Vertiefend können hierzu auch die in unserer Facharztzeit-
schrift RECHTSMEDIZIN (Organ der Deutschen Gesellschaft für Rechtsmedizin) 
veröffentlichten CME-Beiträge studiert werden.

Für die Neuauflage waren zahlreiche methodische Neuentwicklungen, Änderungen 
rechtlicher Vorgaben sowie neue Rechtsvorschriften zu berücksichtigen. Wieder hat 
sich in den vergangenen Jahren auf zahlreichen Feldern – genannt seien nur stich-
punktartig Fahreignungsdiagnostik, synthetische Cannabinoide und Badesalzdrogen, 
Stellenwert der postmortalen Bildgebung, rechtsmedizinische Untersuchung Lebender 
etc. – die wissenschaftliche Kreativität des Faches Rechtsmedizin erwiesen, das gerade 
als akademische Disziplin für das effiziente Funktionieren des Rechtsstaates unerläss-
lich ist. Die Voraussetzungen, diese wissenschaftliche Kreativität zu erhalten und nach 
Möglichkeit zu entfalten, werden für die Rechtsmedizin allerdings immer schwieriger, 
da die Universitäten in Zeiten knapper öffentlicher Kassen als Stätten von Lehre und 
Forschung längst zum „Börsensaal“ mutiert sind: Im Konkurrenzkampf um Mittel, 
teilweise auch um eine adäquate Grundausstattung, wird der Rechtsmedizin vor dem 
Hintergrund fragwürdiger Indikatoren wie Drittmittelaufkommen und Impact-Fakto-
ren mancherorts die akademische Existenzberechtigung versagt. Ob die dabei heran-
gezogenen Evaluationskriterien überhaupt fassungskonform sind, ist allerdings mehr 
als fraglich. Die fehlende Eignung einer LOMV als Steuerungsinstrument zur Steige-
rung des Qualitätsniveaus der Forschung ist dagegen empirisch erwiesen.

Die 1. Auflage dieses Buches erschien 2003. Bereits 10 Jahre später wurden die Vor-
bereitungen für eine 3. Auflage notwendig, was – auch gemessen an den Klassikern der 
Rechtsmedizin von Albert Ponsold und Otto Prokop, die jeweils in 17 bzw. 16 Jahren 
drei Auflagen erlebten – als Erfolg gewertet werden darf. Das von uns beschrittene 
Konzept fand inzwischen Nachahmer, die in Gliederung, Untergliederung der Kapitel, 
Strukturierung, Texten, Tabellen, Formulierungen bis in die Abbildungen V hinein 
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unsere Vorlage ausbeuteten, ohne allerdings das von uns und unseren Co-Autoren vor-
gegebene Niveau zu erreichen. Wir sind zuversichtlich, dass sich auch in der Zukunft 
das Original als besser als die Kopie erweist.

Im Hinblick auf Vorlagenausbeutung schreibt bereits Ludwig Wittgenstein: „Sie 
(die Ausbeuter) zeigen dir einen Bund gestohlener Schlüssel, aber sie können keine 
Türen damit öffnen.“ (Ludwig Wittgenstein, 9. Februar 1949). Türen öffnen können 
natürlich nur die, die Konzept und Texte eigenständig erarbeitet haben, aber nicht die, 
die sie „mehr oder weniger verwässert oder verstümmelt in Umlauf “ bringen (Wittgen-
stein). An dieser Stelle soll nicht verhehlt werden, dass das national wie auch inter-
national wohl am meisten ausgebeutete Lehrbuch der Gerichtlichen Medizin von Al-
bert Ponsold auch heute noch hemmungslos ohne jedwede Zitation plagiiert wird

Dem Buch wünsche ich wiederum eine gute Aufnahme bei den Lesern. Möge es den 
in der Rechtsmedizin tätigen Ärzten und Naturwissenschaftlern bei der Qualifikation 
zum Sachverständigen nützlich sein und dem Juristen helfen, die richtigen Fragen zu 
stellen, um von einem Gutachten überzeugt zu sein.

Über Anregungen und Wünsche aus dem Kreis der Leserinnen und Leser würde ich 
mich sehr freuen.

Zu danken habe ich wiederum meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Insti-
tut für Rechtsmedizin der Universität Bonn, die mich bei der Neuauflage in bewährter 
Weise unterstützt haben, insbesondere Frau Elke Weinland. Meinen ärztlichen Mit-
arbeiterinnen, Frau Dr. Elke Doberentz, Frau Kirsten Wöllner, Frau Sarah Stock-
hausen, Frau Friederike Möhle und Herrn Jan Ortmann danke ich nicht nur für das 
Lesen der Korrekturen und die Erstellung des Sachverzeichnisses, sondern für ihre in 
jeder Hinsicht engagierte Zusammenarbeit, die mir die Konzentration auf die Neuauf-
lage erst möglich machte.

Schließlich freue ich mich über die Bereitschaft vieler renommierter Kolleginnen 
und Kollegen zur Mitarbeit.

Burkard Madea
Bonn
Frühjahr 2014

	 Vorwort zur 3. Auflage
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